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3) Nummulina Eamondi Defr., und 4) Numm. Ramondi var. Verbeekiana von 
ebendaher. 5) Orbitoides papyracea Boubee sp., Padang-Hochland und KoTallen-
kalk der Westküste. 6) Orbitoides dispansa Saio. ans dem Orbitoides-Kalkstein 
von Bockit Poangang und Sumatra, und aus dem Mergelgestein der Niasinsel. 
7) Orbitoides sumatrensis n. sp. aus dem Mergelgestein der Niasinsel, und 8) Fu-
sulina princeps Ehrenberg sp. aus dem Kohlenkalk des Padang-Hochlandes der 
Westküste von Sumatra. 

Es ist dieses wahrscheinlich dieselbe Form, welche Geini tz als Fus. Ver-
beeki eingeführt hat. 

Da die Trennung der einzelnen Formen von Fusulina ganz wesentlich auf 
Verschiedenheiten des inneren Baues der Schale beruht, und die von Brady ge
gebene Abbildung bezüglich des inneren Baues nicht ganz mit den meisten der mir 
zu Gebot stehenden Fusalinaformen von Sumatra stimmt, dürfte man wohl mit zwei 
nahe stehenden, aber unterscheidbaren Formen zu thun haben. 

H e r m a n n Credner . Die Küstenfacies des Diluviums in der säch
sischen Lausitz. (Sep. a. d. Zeitschr. d. deutschen geolog. Gcsellsch. 
1876.) 

Der Verfasser weist nach, dass die Strandlinie der Gewässer, welche das nor
dische Diluvium ablagerten, im Lausitzer Gebirgszuge eine Seehöhe von circa 400 
Meter erreichte. Von dieser Linie bis herab zur Seehöhe von ungefähr 300 Meter 
zeigen die Ablagerungen eine eigenthümliche Ausbildungsweise, die von jener in den 
benachbarten tieferen Theilen der norddeutschen Ebene abweicht und als Küsten-
facies betrachtet werden muss. Namentlich wird in dieser Beziehung hervorgehoben, 
dass an der Zusammensetzung desselben einheimisches Materiale einen viel bedeu
tenderen, Antheil nimmt, dass die untere Sandetage durch Beimischung von groben 
Geschieben und Geröllbänken ihre Entstehungsweise in der Nähe des Strandes ver-
räth, endlich dass die beigemengten nordischen Geschiebe, die stets nur verhältniss-
mässig geringe Dimensionen erreichen, meist in der unteren Sand- und Kiesetage 
vorkommen, während der eigentliche Gescniebelehm ihrer nur wenige, stellenweise 
auch keine umschliesst. 
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